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Amtliche Bekanntmachungen 
 

Ortsdurchfahrt Sugenheim 
Die Tiefbauarbeiten haben am 22.06. mit Verzögerung begonnen. Die Arbeiten sollen aber trotzdem noch in diesem 
Jahr abgeschlossen werden.  
Um die Möglichkeit der Durchfahrt möglichst lange aufrechterhalten zu können wird mit dem Austausch der ca. 30 
maroden Wasserschieber begonnen. Die Arbeiten werden einige Wochen in Anspruch nehmen. Während dieser Zeit 
soll die Asphaltdecke noch erhalten bleiben. Mit der Firma wurde vereinbart, dass mehrere Schieber gleichzeitig 
freigelegt und ausgetauscht werden müssen, um die Wasserabstellzeiten zu minimieren. Trotzdem wird es aufgrund 
der Anzahl zu vielen Abstellungen kommen, die rechtzeitig bekannt gegeben werden. Im Anschluss werden die not-
wendigen, punktuellen Kanalsanierungen durchgeführt. Erst dann beginnen die echten Tiefbauarbeiten. Die Straße 
wird also – zwar mit Behinderungen –für „Anlieger“ relativ lange befahrbar bleiben.  
Die Laternenstandorte werden versetzt beidseitig der Straße angebracht, um die Ausleuchtung der Ortsdurchfahrt zu 
verbessern. Der Gemeinderat hat sich dem Wunsch des Arbeitskreises angeschlossen und sich für eine Laterne mit 
„Gelblicht“ entschieden. Die Variante liegt deutlich unter den Kosten eines LED-Leuchtkörpers, der nur in „Weiß-
licht“ lieferbar wäre. Die Amortisation von LED-Leuchten liegt im Moment, aufgrund des hohen Anschaffungspreises, 
bei ca. 20 Jahren!! Die Gemeinde wird beidseitig der Straße „Leerrohre“ verlegen lassen um, z. B. die Breitbandver-
sorgung verbessern zu können. Die „Versorger“ sind dazu leider nicht bereit! Sie verlegen mit dem aktuellen Förder-
programm die Glasfaserkabel leider nur bis zu den vorhandenen „Kabelverzweigern“. Tiefbauprojekte sind immer im 
Fluss - Änderungen der Vorgehensweise deshalb nie auszuschließen. Dafür bitte ich um Verständnis. 
 

Die Haltestelle des „Bocksbeutelexpresses“ wird während der Sperrung an den Festplatz verlegt. Die Müllabfuhr soll 
möglich bleiben. Im gesamten Baustellenbereich dürfen keine Autos abgestellt werden, auch nicht in den Parkbuch-
ten. Für Schäden an Fahrzeugen wird keine Haftung übernommen.  
Anliegergrundstücke und Geschäfte können angefahren werden, jedoch kann es auch hier zu Behinde-
rungen kommen. 
 

 

Umzug des „Kinderhortes“ in die Ehegrundschule 
Der Umzug des Kinderhortes in die Ehegrundschule war bekanntlich zum 01.01.2016 vorgesehen. Deshalb wurde ein 
Planungsbüro beauftragt, die notwendigen, bedarfsgerechten Umbaumaßnahmen in der Schule zu planen und eine 
erste Kostenschätzung zu erstellen. Das Ergebnis ist bekannt.  
Die aktuellen großen, z.T. bereits laufenden Maßnahmen (Abwasser Hürfeld, Baugebiet Ullstadt, Ortsdurchfahrt 
Sugenheim, begleitender Radweg -> Markt Bibart, Beginn Feuerwehrhaus Sugenheim, usw.) ließen in den Haus-
haltsvorberatungen rasch erkennen, dass der Haushalt 2015 sehr „eng“ werden wird und kein weiteres Projekt auf-
nehmen kann. Auch was alternativ zugunsten des Umzuges verschoben werden könnte wurde diskutiert. Die Priori-
tätenliste ließ von Anfang an wenig Spielraum zu. Der Haushalt 2015 wurde erst jetzt, am 16.06.15 verabschiedet. Es 
ist der „Rekordhaushalt“ der Gemeinde. Die Kosten für den Umzug des Kinderhortes ließen sich im Zahlenwerk 2015 
leider nicht darstellen. Dafür bitte ich bei allen Betroffenen um Verständnis. Der Gemeinderat hat aber in der letzten 
Sitzung, als neues Ziel des Umzuges, den 01.01.2017 festgelegt. Die Grundlagen werden im Jahr 2016 geschaffen. Ich 
hoffe, dass damit die notwendige Klarheit für die betroffenen Eltern geschaffen ist. 
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Baugebiet Ullstadt – Bauplatzpreis? 
Die Tiefbauarbeiten laufen seit dem 26.05. und gehen planmäßig voran. Die Arbeiten für Kanal und Versorgung sol-
len Mitte Juli abgeschlossen sein. Dann folgen die Arbeiten für die Zufahrtsstraße und die Wendehämmer. Der Ge-
meinderat hat in der Sitzung am 16.06. über den Bauplatzpreis diskutiert. Aufgrund der Höhe der Erschließungskos-
ten wurde über die VG-Scheinfeld ein fairer Preis ermittelt und vorgeschlagen. 
Der Bauplatzpreis wurde auf ca. 45,00 €/m² festgelegt. Bauplätze können somit ab sofort gekauft werden. Die Exakt-
vermessung wird aber erst nach Abschluss der Tiefbauarbeiten erfolgen.  
Ich freue mich sehr über die bereits sehr konkreten Anfragen nach Bauplätzen, die die enormen Kosten einer Er-
schließung von neuen Baugebieten rechtfertigen. 
 
 

Ferienprogramm 2015 
Das Ferienprogrammteam mit Swantje Herbolsheimer, Ute Gackstetter und Eleonore  
Reuther hat für die Sommerferien wieder ein abwechslungsreiches Ferienprogramm  
zusammengestellt. Herzlichen Dank dafür.  
 
Die Flyer werden im Juli in der Ehegrundschule Sugenheim verteilt und liegen dann  
auch wieder in den örtlichen Geschäften aus. Den Anmeldezeitpunkt, Unkosten und  
alle weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Flyer. 
 

Ferienpass des Landkreises Neustadt a.d.Aisch – Bad Windsheim  
Ab Juli können auch in der Gemeinde Sugenheim Ferienpässe des Landkreises gekauft werden. Ein Ferienpass kostet 
4 €. Ab dem dritten und jedem weiteren Kind pro Familie wird der Ferienpass kostenfrei abgegeben. Der Pass gilt für 
Kinder und Jugendliche bis zum vollendeten 16. Lebensjahr.  
 

Kirchweih Ullstadt. 
Vom 10. – 13. Juli 2015 wird die Ullstädter Kirchweih gefeiert. Dazu ergeht herzliche Einladung an alle Bürgerinnen 
und Bürger der Großgemeinde. Die Ortsburschen und die Gastronomie sind für den Kirchweihbetrieb gerüstet.  
 
Veröffentlichung von Terminen in der FLZ 
Von der Fränkischen Landeszeitung haben wir die Nachricht erhalten, dass die Veröffentlichung von Terminankündi-
gungen (z. B. Vereinsfeste, usw.) ab dem 01.08.2015 nicht mehr automatisch dem Mitteilungsblatt entnommen und 
veröffentlicht werden. Von Seiten der Gemeinde werden wir versuchen, alle Termine separat zu melden. Sicherlich 
wäre es von Vorteil, wenn Vereine und Gruppen ihre Termine auch selbst bei der FLZ melden und genaue Informati-
onen angeben. 
Hier die Kontaktmöglichkeiten: Fax: 09161/87 275 29 oder Mail: redaktion@flz.de. 
 

Bekanntmachung  
Wasserrecht und des Bayer. Verwaltungsverfahrensgesetz 
Einleiten von Niederschlagswasser aus dem Regenrückhaltegraben am Feuerwehrgerätehaus in den Ehebach,  
FlNr. 636, Gemarkung Sugenheim, Markt Sugenheim 
Beachten Sie dazu den Aushang in den Amtstafeln bis einschl. 25.07.2015 
 

Bekanntmachung  
Information FFH-Monitoring in Bayern – Schmetterlinge 
Beachten Sie dazu den Aushang in den Amtstafeln 
 
 
 

URLAUBSZEIT  -  Personalausweise und Reisepässe 
Die Beantragung von Personalausweisen und Reisepässen ist ausschließlich in der VG Scheinfeld möglich. 
Kinderreisepässe können weiterhin im Rathaus Sugenheim beantragt werden. 
 
 
 

Öffnungszeiten  -  Wertstoffhof Sugenheim 
Di.   9:30 – 12.30 Uhr 
Fr. 15:00 – 18:00 Uhr 
Sa.   9:00 – 13:00 Uhr 
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Bauschuttdeponie Sugenheim 
Die Deponie ist freitags von 14:00 bis 16:00 Uhr geöffnet (Allgemeine Öffnungszeit). 
Der Bauschuttwärter ist telefonisch zu erreichen unter: 0151/466 45 942. 
Das Entgelt je Kubikmeter Abfall beträgt 10,00 €. Unaufschiebbare Anliefermengen über 5 m³ sind spätestens zwei Tage vorher 
telefonisch mit dem Bauschuttwärter abzustimmen. Der Zuschlag für Anlieferungen außerhalb der allgemeinen Öffnungszeit 
beträgt 25,00 € pro angefangener Stunde der Anlieferung. Kleinmengen bis zu 50 Liter können zu den festgesetzten Öffnungszei-
ten kostenlos angeliefert werden.  
 

Papiertüten, Biomüllsäcke und Restmüllsäcke  
Im Rathaus können Papiertüten, Biomüllsäcke und Restmüllsäcke gekauft werden.  
20 Stück Biotüten für 1,00 €     /     1 Stück Biosack für 0,50 €      /     1 Stück Restmüllsack für 3,10 €. 
 

Öffnungszeiten  -  VG Scheinfeld      
Mo. 8.00 – 12.00 Uhr   und   14.00 – 16.30 Uhr  
Di. 8.00 – 12.00 Uhr   und   14.00 – 16.00 Uhr  
Mi. 8.00 – 12.00 Uhr    
Do. 7.30 – 12.00 Uhr   und   14.00 – 16.30 Uhr   
Fr. 8.00 – 12.30 Uhr      

 

    

Ärztlicher Not- und Bereitschaftsdienst 
In dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen erhalten Sie ärztliche Hilfe unter der Tel.-Nr. 112. 
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie unter der Tel.-Nr.: 116 117. 
 

 

Hospiz Verein Neustadt a. d. Aisch 
berät – informiert – hilft – begleitet  -  Tel. 09161 / 62 909, E-Mail: info@hospiz-nea.de  
 

 

Zentrale Diakoniestation im Raum Neustadt/Aisch, Tel. 09161/8995-23 
Trauercafé - Trauer- und Hoffnungstreff „Lebensbrücke“ 
Ein offenes Angebot für trauernde Menschen 
Mehrgenerationenhaus im Caritasgebäude, 2. OG, NEA – Termine 2015: 20.07., 17.08., 21.09. und 19.10.15 
 

 

Frauennotruf im Landkreis Neustadt/A.-Bad Windsheim 
09161/1213 - täglich von 8:00 – 24:00 Uhr erreichbar 
 

Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung 
In der Verwaltungsgemeinschaft, Hauptstraße 3 in Scheinfeld am 28.07., 25.08. und 22.09.15 von 8:30-12:00 Uhr und 13:00-
15:30 Uhr. Eine Anmeldung bezüglich Terminvormerkung ist unter Angabe der Versicherungsnummer bei folgenden Telefon-
nummern erforderlich: 09162/9291-111(Frau Bär) oder 09162/9291-113 (Herr Hager) 
 

 

Außensprechtage des Zentrum Bayern Familie und Soziales 
Im Ämtergebäude der Stadt Neustadt/A., Würzburger Str. 33, EG Zi. 07 am 21.07., 18.08. und 15.09.2015 von 9:00-14:00 Uhr. 
 

 

Fahrplan der Kreisbücherei 
Ausleihtag:  Donnerstag, 09.07. und 30.07.2015 
Sugenheim  08:30 – 12:00 Uhr Schule 
Ezelheim  13:30 – 13:45 Uhr Bushaltestelle 
Krassolzheim  13:55 – 14:10 Uhr Ortsmitte 
Sugenheim  15:00 – 15:25 Uhr ehem. Bushaltestelle, Hauptstraße 
Ullstadt   15:35 – 15:50 Uhr Herrenstraße 
 
Ausleihtag:   Donnerstag, 16.07..2015 
Krautostheim        16:25  – 16:40 Uhr Bushaltestelle 
 

 

Fundsachen: 1 Schirmmütze, beige, am Ehebach-Sugenheim 
 

 

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am 01. August 2015 
Annahmeschluss für Veröffentlichungen: 23. Juli 2015 

Anzeigenübermittlung gerne auch per Mail an: b.schoener@sugenheim.de oder c.loy@sugenheim.de 
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Sonstiges 
 

VH
S-

Ku
rs

e Juli 2015 
„Das bin ich mir wert!“ Bin ich wertvoll oder was denke ich über meinen SELBST-WERT?, mit Heidi Klein 
Haben Sie sich diese Frage schon mal gestellt?  
Von was machen wir unseren Wert abhängig? Von der Arbeit, von dem was wir leisten, von unserem Bankkonto?  
Es lohnt sich, darüber mal nachzudenken! Lassen Sie sich einladen! 
Gebühr: Einzelperson 10,00 €, Ehepaare 15,00 € 
Di., 07.07.15 (1x) von 20.00 – 22.00 Uhr in Deutenheim 14, Familienzentrum, 

Anmeldung zu den Kursen bitte bei der Außenstellenleiterin Frau Ziener, Tel. 09165/371  
oder in der Gemeindekanzlei Sugenheim, Tel. 09165/968896. 
 

VdK-Ortsverband Sugenheim 
Der VdK-Ortsverband und Senioren und Freunde besuchen am Samstag 11. Juli 2015 die 
Ullstädter Kirchweih. Unser gemütliches Beisammensein im Gasthaus „Zur Wolfs-
schlucht“ beginnt um 14.00 Uhr. Wie gewohnt fährt ein Bus des Omnibusunternehmens 
Höhn. 
Abfahrtszeiten: 13.05 Uhr Krassolzheim, 13.10 Uhr Markt Nordheim, 13.15 Uhr Ingolstadt, 
13.20 Uhr Krautostheim, 13.25 Uhr Deutenheim, 13.30 Uhr Ezelheim, 13.35 Uhr Neundorf, 
13.40 Uhr Hürfeld,  13.45 Uhr Sugenheim  13.50 Uhr Ankunft Ullstadt, 13.50 Uhr Langen-
feld  erneute Ankunft 14.00 Uhr Ullstadt. Auf Wunsch wird in Wüstphül gehalten. 
Am 18. Juli fahren der VdK-Ortsverband Sugenheim, Senioren und Freunde nach Bad Kis-
singen. Wir bekommen eine Führung durch die Altstadt und die historischen Kuranla-
gen. Es werden zwei Gruppen gebildet, eine mit den „Läufern“ und eine mit den Rollatorfah-
rern und Personen mit Gehbehinderungen.  Beide Führungen enden im Kurgartencafe. 
Nach dem Kaffeetrinken fahren wir zum Wittelsbacher Turm. Er ist auf dem 420 m hohen 
Scheinberg erbaut und bis zur Krone des auf der Turmspitze angebrachten Löwen 33 m 
hoch. Der Turm überragt das Saaletal um über 240 m und die Besucher haben auf der in 25 
m Höhe angeordneten Aussichtsplattform einen herrlichen Rundblick auf weite Landschaf-
ten. Wir besuchen die Erlebnisbrauerei und bekommen eine Führung mit Einweisung 
in die Bierherstellung. Nach der Führung werden wir Abendessen. 
Abfahrtszeiten:  9.40 Uhr Neustadt/Aisch Tankstelle gegenüber Friedhof, 9.50 Uhr Lan-
genfeld, 9.55 Uhr Ullstadt, 10.00 Uhr Sugenheim (bei Feßler), 10.05 Uhr Hürfeld, 10.10 
Uhr Neundorf, 10.15 Uhr Ezelheim, 10.20 Uhr Deutenheim, 10.25 Uhr Krautostheim, 
10.30 Uhr Ingolstadt, 10.35 Uhr Krassolzheim, 10.40 Uhr Markt Nordheim und 10.45 Uhr 
Wüstphül. 
Der Gesamtpreis der Fahrt beträgt 23 €. 
 
Voranzeige für August: ACHTUNG TERMINÄNDERUNG! 
Am Freitag 21. August 2015 fährt der VdK-OV-Sugenheim in den Frankenwald. Ziele: Tropenhaus 
Klein-Eden in Kleintettau, Wela-Suppen Ludwigstadt, königlich privilegierte Porzellanmanufaktur Tettau, 
St. Laurentius Kirche/Frankenwalddom Buchbach und Besuch im Hofladen bei Familie Barnickel. 
Anmeldung und nähere Auskunft unter der Tel. Nr. 09165/811 
                                                                    Hedwig Schätzki, 1. Vorsitzende 
 

Kegelverein Neundorf 
 

Frühschoppen:    Sonntags ab 10:00 Uhr 
Vereinskegelabend:    Sa., 11. und 25.07.2015 
Gruppenkegeln:   Anmeldung unter Tel. 09165/285 
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Whisky – Verkostung im Schäfer – Haus 
 

Aufgrund der großen Nachfrage wird ein weiterer Termin (voraussichtlich auch Oktober 2015)  
angeboten. Die Verkostung wird geleitet von Christian Schwemmer – Whiskey-Concierge – 
 

Es werden vier hochwertige Whisky-Sorten verkostet und im Abschluss rundet eine Zigarre den interessanten Abend 
ab. Interessenten melden sich bitte bei Toni Schiefer, Tel: 09165/747 oder in der Gemeinde. 

 
 

A-cappella Konzert im Schäfer-Haus mit dem Vocalensemble „HalbZehn“ 
 

am Samstag, 07.11.2015 um 19.30 Uhr 
Kartenvorverkauf im Rathaus Sugenheim:  
Eintrittspreise: 12 € im Vorverkauf, 14 € an der Abendkasse 
Veranstalter: Anna und Konrad Schäfer-Stiftung 
 

BBV Landfrauen Sugenheim und Ullstadt 
Am Donnerstag, 23.07.2015 besuchen wir das Freilandtheater in Bad Windsheim. 
„Vollgas“ – Eine Road-Opera aus Franken im Jahr 1982. 
Die motorisierte Komödie gibt mit viel Musik einen amüsanten Einblick in das Lebensgefühl der 80er Jahre. 
 

Abfahrt in Fahrgemeinschaften um 19.30 Uhr in Ullstadt an der Kreuzung und in Sugenheim am Marktplatz. 
Beginn ist um 20.30 Uhr 
Anmeldung, wegen ermäßigtem Gruppenticket (21,00 €), bitte bis Sonntag, 12.07.2015 bei  
Monika Schneider, Tel. 09164/99 54 46 oder Hilde Ehrlinger, Tel. 09165/617 
 

BBV Landfrauen Sugenheim 
„Auszeit an der Aurach“ – Führung durch den Bauerngarten in Mettelaurach mit Ruth Güllich 
am 07.07.2015, 19 Uhr, Anmeldung bitte bei Silvia Kapp, 09165/96 88 83 
 

Fränkisches Sommerfest Ingolstadt 
Auf geht’s am Sonntag, 12.07.2015 nach Ingolstadt! 
Frühschoppen mit Weißwurstfrühstück ab 10 Uhr, Mittagessen ab 11 Uhr,  
Kaffee und Kuchen am Nachmittag und Fränkische Spezialitäten am Abend. 

 

Bei schönem Wetter feiern wir am Dorfplatz unter den Kastanien. 
Bei schlechtem Wetter findet das Fest bei Friedrich’s (Hausnr. 3) statt. 
 

Es lädt herzlich ein:  Dorfgemeinschaft Ingolstadt 
 

AWO-Ortsverein – Familientag 
Der AWO-Ortsverein Sugenheim lädt zum Familientag am 12. Juli, von 13.00 – 17.30 Uhr nach Bad Windsheim ins 
Freilandmuseum ein.  
Ab 14 Uhr wird es eine Führung (für nicht so rüstige Besucher) durch die Baugruppe Stadt (Kirchenmuseum, Kräuter-
garten) und eine Erlebnisführung durchs Freilandmuseum geben. 
Um 14 und 15 Uhr wird es jeweils ein Kinderprogramm geben, zu dem Teilnehmer, wie auch zu den Führungen für 
Erwachsene, am Bauhof abgeholt werden.  
Von 14-17 Uhr spielen die „Bernermer Bergzwetschgen“ zur Unterhaltung auf. 
Mitglieder des Ortsvereins bekommen vergünstigten Eintritt. Kinder sind kostenlos. 
Auskunft erteilt Elfriede Rechter (Tel. 09165/959813) 
 

Kreisjugendring:            Mitarbeiter gesucht 

SPIELMOBIL 
Wir suchen noch dringend Mitarbeiter/Innen für die Spielmobilsaison in den Sommerferien (jeweils Montag bis Don-
nerstag, 13:00 – 18:00 Uhr). Voraussetzung: mind. 16 Jahre, Erfahrung und Spaß an der Arbeit mit Kindern. 
Kontakt: Herr Herbst, 09161-92191 oder per Mail uwe.herbst@kreis-nea.de  
(Für diese Tätigkeiten gibt es eine Einarbeitung und eine pauschale Aufwandsentschädigung von 25 € am Tag) 
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Sonstiges 
 

VH
S-

Ku
rs

e Juli 2015 
„Das bin ich mir wert!“ Bin ich wertvoll oder was denke ich über meinen SELBST-WERT?, mit Heidi Klein 
Haben Sie sich diese Frage schon mal gestellt?  
Von was machen wir unseren Wert abhängig? Von der Arbeit, von dem was wir leisten, von unserem Bankkonto?  
Es lohnt sich, darüber mal nachzudenken! Lassen Sie sich einladen! 
Gebühr: Einzelperson 10,00 €, Ehepaare 15,00 € 
Di., 07.07.15 (1x) von 20.00 – 22.00 Uhr in Deutenheim 14, Familienzentrum, 

Anmeldung zu den Kursen bitte bei der Außenstellenleiterin Frau Ziener, Tel. 09165/371  
oder in der Gemeindekanzlei Sugenheim, Tel. 09165/968896. 
 

VdK-Ortsverband Sugenheim 
Der VdK-Ortsverband und Senioren und Freunde besuchen am Samstag 11. Juli 2015 die 
Ullstädter Kirchweih. Unser gemütliches Beisammensein im Gasthaus „Zur Wolfs-
schlucht“ beginnt um 14.00 Uhr. Wie gewohnt fährt ein Bus des Omnibusunternehmens 
Höhn. 
Abfahrtszeiten: 13.05 Uhr Krassolzheim, 13.10 Uhr Markt Nordheim, 13.15 Uhr Ingolstadt, 
13.20 Uhr Krautostheim, 13.25 Uhr Deutenheim, 13.30 Uhr Ezelheim, 13.35 Uhr Neundorf, 
13.40 Uhr Hürfeld,  13.45 Uhr Sugenheim  13.50 Uhr Ankunft Ullstadt, 13.50 Uhr Langen-
feld  erneute Ankunft 14.00 Uhr Ullstadt. Auf Wunsch wird in Wüstphül gehalten. 
Am 18. Juli fahren der VdK-Ortsverband Sugenheim, Senioren und Freunde nach Bad Kis-
singen. Wir bekommen eine Führung durch die Altstadt und die historischen Kuranla-
gen. Es werden zwei Gruppen gebildet, eine mit den „Läufern“ und eine mit den Rollatorfah-
rern und Personen mit Gehbehinderungen.  Beide Führungen enden im Kurgartencafe. 
Nach dem Kaffeetrinken fahren wir zum Wittelsbacher Turm. Er ist auf dem 420 m hohen 
Scheinberg erbaut und bis zur Krone des auf der Turmspitze angebrachten Löwen 33 m 
hoch. Der Turm überragt das Saaletal um über 240 m und die Besucher haben auf der in 25 
m Höhe angeordneten Aussichtsplattform einen herrlichen Rundblick auf weite Landschaf-
ten. Wir besuchen die Erlebnisbrauerei und bekommen eine Führung mit Einweisung 
in die Bierherstellung. Nach der Führung werden wir Abendessen. 
Abfahrtszeiten:  9.40 Uhr Neustadt/Aisch Tankstelle gegenüber Friedhof, 9.50 Uhr Lan-
genfeld, 9.55 Uhr Ullstadt, 10.00 Uhr Sugenheim (bei Feßler), 10.05 Uhr Hürfeld, 10.10 
Uhr Neundorf, 10.15 Uhr Ezelheim, 10.20 Uhr Deutenheim, 10.25 Uhr Krautostheim, 
10.30 Uhr Ingolstadt, 10.35 Uhr Krassolzheim, 10.40 Uhr Markt Nordheim und 10.45 Uhr 
Wüstphül. 
Der Gesamtpreis der Fahrt beträgt 23 €. 
 
Voranzeige für August: ACHTUNG TERMINÄNDERUNG! 
Am Freitag 21. August 2015 fährt der VdK-OV-Sugenheim in den Frankenwald. Ziele: Tropenhaus 
Klein-Eden in Kleintettau, Wela-Suppen Ludwigstadt, königlich privilegierte Porzellanmanufaktur Tettau, 
St. Laurentius Kirche/Frankenwalddom Buchbach und Besuch im Hofladen bei Familie Barnickel. 
Anmeldung und nähere Auskunft unter der Tel. Nr. 09165/811 
                                                                    Hedwig Schätzki, 1. Vorsitzende 
 

Kegelverein Neundorf 
 

Frühschoppen:    Sonntags ab 10:00 Uhr 
Vereinskegelabend:    Sa., 11. und 25.07.2015 
Gruppenkegeln:   Anmeldung unter Tel. 09165/285 
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Whisky – Verkostung im Schäfer – Haus 
 

Aufgrund der großen Nachfrage wird ein weiterer Termin (voraussichtlich auch Oktober 2015)  
angeboten. Die Verkostung wird geleitet von Christian Schwemmer – Whiskey-Concierge – 
 

Es werden vier hochwertige Whisky-Sorten verkostet und im Abschluss rundet eine Zigarre den interessanten Abend 
ab. Interessenten melden sich bitte bei Toni Schiefer, Tel: 09165/747 oder in der Gemeinde. 

 
 

A-cappella Konzert im Schäfer-Haus mit dem Vocalensemble „HalbZehn“ 
 

am Samstag, 07.11.2015 um 19.30 Uhr 
Kartenvorverkauf im Rathaus Sugenheim:  
Eintrittspreise: 12 € im Vorverkauf, 14 € an der Abendkasse 
Veranstalter: Anna und Konrad Schäfer-Stiftung 
 

BBV Landfrauen Sugenheim und Ullstadt 
Am Donnerstag, 23.07.2015 besuchen wir das Freilandtheater in Bad Windsheim. 
„Vollgas“ – Eine Road-Opera aus Franken im Jahr 1982. 
Die motorisierte Komödie gibt mit viel Musik einen amüsanten Einblick in das Lebensgefühl der 80er Jahre. 
 

Abfahrt in Fahrgemeinschaften um 19.30 Uhr in Ullstadt an der Kreuzung und in Sugenheim am Marktplatz. 
Beginn ist um 20.30 Uhr 
Anmeldung, wegen ermäßigtem Gruppenticket (21,00 €), bitte bis Sonntag, 12.07.2015 bei  
Monika Schneider, Tel. 09164/99 54 46 oder Hilde Ehrlinger, Tel. 09165/617 
 

BBV Landfrauen Sugenheim 
„Auszeit an der Aurach“ – Führung durch den Bauerngarten in Mettelaurach mit Ruth Güllich 
am 07.07.2015, 19 Uhr, Anmeldung bitte bei Silvia Kapp, 09165/96 88 83 
 

Fränkisches Sommerfest Ingolstadt 
Auf geht’s am Sonntag, 12.07.2015 nach Ingolstadt! 
Frühschoppen mit Weißwurstfrühstück ab 10 Uhr, Mittagessen ab 11 Uhr,  
Kaffee und Kuchen am Nachmittag und Fränkische Spezialitäten am Abend. 

 

Bei schönem Wetter feiern wir am Dorfplatz unter den Kastanien. 
Bei schlechtem Wetter findet das Fest bei Friedrich’s (Hausnr. 3) statt. 
 

Es lädt herzlich ein:  Dorfgemeinschaft Ingolstadt 
 

AWO-Ortsverein – Familientag 
Der AWO-Ortsverein Sugenheim lädt zum Familientag am 12. Juli, von 13.00 – 17.30 Uhr nach Bad Windsheim ins 
Freilandmuseum ein.  
Ab 14 Uhr wird es eine Führung (für nicht so rüstige Besucher) durch die Baugruppe Stadt (Kirchenmuseum, Kräuter-
garten) und eine Erlebnisführung durchs Freilandmuseum geben. 
Um 14 und 15 Uhr wird es jeweils ein Kinderprogramm geben, zu dem Teilnehmer, wie auch zu den Führungen für 
Erwachsene, am Bauhof abgeholt werden.  
Von 14-17 Uhr spielen die „Bernermer Bergzwetschgen“ zur Unterhaltung auf. 
Mitglieder des Ortsvereins bekommen vergünstigten Eintritt. Kinder sind kostenlos. 
Auskunft erteilt Elfriede Rechter (Tel. 09165/959813) 
 

Kreisjugendring:            Mitarbeiter gesucht 

SPIELMOBIL 
Wir suchen noch dringend Mitarbeiter/Innen für die Spielmobilsaison in den Sommerferien (jeweils Montag bis Don-
nerstag, 13:00 – 18:00 Uhr). Voraussetzung: mind. 16 Jahre, Erfahrung und Spaß an der Arbeit mit Kindern. 
Kontakt: Herr Herbst, 09161-92191 oder per Mail uwe.herbst@kreis-nea.de  
(Für diese Tätigkeiten gibt es eine Einarbeitung und eine pauschale Aufwandsentschädigung von 25 € am Tag) 
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Bundesfreiwilligendienst 
Außerdem sucht der Kreisjugendring ab August dieses Jahres eine/n Bundesfreiwillige/n.  
Kontakt: Herr Herbst, 09161-92191 
 

Einladung an alle! 
Gute Pflege braucht Zeit – Geld – Mitarbeitende. 

 
Deshalb laden Caritas, Diakonie, Evangelische und katholische Kirche Sie zu zwei Pflegeinformationstagen ein. 
Am 14. und 15. Juli 2015 jeweils von 10.00 Uhr – 17.00 Uhr macht der Pflegetruck „100 %  liebevolle Pflege“ Station 
in Neustadt/Aisch. Dazu erwartet Sie auf dem Marktplatz in Neustadt/Aisch ein abwechslungsreiches Programm, u. 
a. mit zwei Klinikclowns und weiteren interessanten Infomöglichkeiten. 
Unter dem Motto: Informieren, Mitmachen, Nachdenken – 100 %  liebevolle Pflege geht uns alle an! 
Kommen Sie vorbei! 
 

Dorothea Hübner, Leiterin Freiwilligenzentrum "mach mit"  
 

VGN – Ferienticket vom 01.08.2015 – 14.09.2015 
Für Schüler, Auszubildende und Studenten – für die gesamten Sommerferien oder als Tages- bzw. Wochenendticket! 
Montag bis Freitag ab 9 Uhr, am Wochenende rund um die Uhr kreuz und quer im ganzen Verbundgebiet. 
 

 

Voranzeige 
Herzliche Einladung zum Mondscheinweinfest am Samstag, 01.08.15 ab 17 Uhr am Dorfplatz in Krassolzheim 
 

Evang. Kirche 
05.07.2015 Gottesdienst im Grünen – Kegelbahn Neundorf – 10 Uhr 

 

Kulturzeichen Kitzinger Land – Auftakt 4./5. Juli 2015 
Moderne Kunst inszeniert die Besonderheiten der regionalen Geschichte 

Von einem der schönsten Aussichtspunkte des Steigerwalds, dem Schwanberg, hat der Sage nach Hadeloga ihren Schleier ge-
worfen, um ein Kloster zu gründen. Der Schäfer Kitz fand den Schleier und so wurde am Platz des heutigen Landratsamtes das 
Kloster gegründet und die Stadt Kitzingen entstand. Mit diesem Gründungsmythos Kitzingens und weiteren regionalen Beson-
derheiten setzen sich Künstler und  Szenografen im Rahmen der „Kulturzeichen Kitzinger Land“ auseinander und inszenieren die 
regionale Geschichte  und Identität mittels moderner Kunst. 
Aber auch regionale Kulturschaffende sind eingebunden und haben extra für das neue Veranstaltungsformat interessante Pro-
grammpunkte entwickelt. 
 

BusinessForum bei Georg Gerhäuser Hoch & Tiefbau  -  Fünfjähriges Jubiläum 
 

Die Wirtschaftsförderung des Landkreises lädt in Kooperation mit den Wirtschaftsjunioren und der Xing-Gruppe zum 15ten BusinessForum in 
die Georg Gerhäuser Hoch & Tiefbau GmbH ein. 
 

Networking und Social Media sind immer stärker in den Alltag eines Unternehmens eingedrungen. Ohne ein gutes Netzwerk kann heute kaum 
ein Unternehmen erfolgreich arbeiten. Wir wollen Ihnen helfen, dieses Netzwerk auszubauen und Sie dabei unterstützen, neue, interessante 
Firmen und vor allem Menschen kennenzulernen. 
 

Deshalb gibt es seit zwei Jahren das BusinessForum im Landkreis Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim. Zu diesem Forum sind alle Unternehmer, 
Selbstständigen, Angestellten und selbstverständlich auch alle anderen Interessierten eingeladen.  
 

•  Das Forum bietet Ihnen die Möglichkeit, Firmen kennenzulernen. Deshalb werden wir bei jedem Treffen eine Firma besuchen und vorstel-
len. Diesmal werden wir die Firma Schreiner Werkstatt - Kaufmann & Hofmann in Bad Windsheim besuchen. 
•  Und natürlich sollen Sie die Menschen kennenlernen, die Sie hier treffen. Deshalb wird es im Anschluss ein kleines Catering geben, bei dem 
Sie sich mit den anderen Teilnehmern in lockerer und gemütlicher Atmosphäre unterhalten und austauschen können. 
•  Das Forum soll seriöse Kontakte und Beziehungen entstehen lassen, die für beide Geschäftspartner Vorteile bieten können. 
 

Stattfinden wird das nächste Forum am 23. Juli 2015 um 19:00 Uhr in Bad Windsheim bei der Firma Georg Gerhäuser Hoch & Tiefbau. Nach 
einer Vorstellung des Unternehmens geht es anschließend zur Betriebsbesichtigung. Ab ca. 20.30 Uhr werden wir dann in gemütlicher Runde, 
bei Cocktails und einem kleinen Buffet, unser Jubiläum feiern.  
Weitere Informationen und die Anmeldung zum Forum finden Sie unter www.businessforum-neabw.de. 
Wir freuen uns darauf Sie an diesem Abend zu begrüßen.  
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 Arbeitskreis Ortsgeschichte  der Gemeinde Sugenheim  

Die Steinbrucharbeiten in früherer Zeit, erzählt von Ernst Gackstetter und dokumentiert von Mitglied Brigitte Höfer ist 
ortsgeschichtliches Thema aus dem Arbeitskreis hier im Mitteilungsblatt. Hier nun Teil 2, Fortsetzung Teil 3 im 
nächsten Mitteilungsblatt. 
 
Man nennt nun diesen eingerahmten Stein (A), 90cm x 2,20m x 40cm hoch,eine Bank. Der 
nächste Arbeitsgang ist das Heben dieser Bank, also 40 cm unter der Oberfläche. Die 
gewünschte Lagerfuge wird wie folgt hergestellt: Man macht an der Längsseite mit einer 
„Zwiespitze“  
alle 25 cm ein Keilloch etwa 6 cm tief und setzt in jedes Loch einen Eisenkeil ein: Diese 
etwa 10 Eisenkeile werden nun mit einem Schlegel-Hammer gleichmäßig eingetrieben, bis 
sich die ganze Bank ablöst und sich gleichmäßig anhebt, es entsteht also eine große 
Lagerfuge. 
Der nächste Arbeitsgang richtet sich danach, was man aus der Bank machen  
will. Die senkrechte Teilung ist schwieriger, weil die Kopfseiten gerne 
„ausweichen“. Die Bank muss deshalb immer mittig halbiert werden. So  
erhält man z.B. aus den 2,50 m erst zwei Hälften à 1,25 m und immer so weiter. 
Der technische Vorgang der Teilung (das Stoßen) geht wie folgt: auf der Oberfläche, hier 
90 cm, werden wieder 4 Keil-Löcher gemacht und die Keile eingesetzt, jetzt muss die 
Bank an der Kopfseite mit einem Hebeisen angehoben werden, sodass man genau 
senkrecht unter den oberen Keilen links und rechts einen weiteren Keil legen kann. Dies 
nennt man Satteln. Wenn man nun die oberen vier Keile mit dem Schlegel antreibt, 
entsteht die Querteilung in Richtung der Sattelkeile. So entstehen also aus der Bank vier 
oder sechs Rohsteine für die Weiterverarbeitung am Boden. Damit aus einem Rohling ein 
Sandsteinquader wird, muss er auf zwei kleine Böcke gestellt werden, und zwar so, dass 
die spätere Sichtfläche oben ist. Danach wird die spätere Quaderhöhe festgelegt, man 
nennt das Säumen. Es geschieht mit dem Holz-Klöpfel und dem Steinhauer-Meißel, etwa 
4 cm breit. In der Länge werden sie dann winkelrecht beschnitten. Jetzt muss die 
Sichtfläche hergestellt werden. Als Erstes wird mit dem Meißel ringsum ein Schlag 
gemacht, damit wird die Sichtfläche eingerahmt. Die verbleibende Sichtfläche in der Mitte 
wird dann mit der Zwiespitze weiter  
bearbeitet, entweder mit dem Krönel  oder mit einem Scharriereisen.  
Am Schluss kommt oft auch noch der selbstgemachte Hobel zum Einsatz.( Werkzeuge 
siehe Bild 1) 
 

 
Bild 1 - Ernst Gackstetters 
Werkzeuge 

 
 

 
Ebene 1 (ganz vorne, von links nach 
rechts): 
2 Keile, 1 selbstgemachter Hobel, 2 
Scharriereisen 
 
Ebene 2 (Mitte) 
1 Schroteisen, 1 Krönel, 2 
Zwiespitzen, rechts der Schlegel 
 
Ebene 3 (auf dem Sandstein): 
1 Meißel, 2 Keile, 3 Klöpfel 
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Bekanntmachung aus der Karateabteilung 
 

Kürzlich wurden im Ryutojuku Karate Dojo in Sugenheim Gürtelprüfungen abgelegt.  
Alle sechs Prüflinge haben durch fleißiges Üben die Herausaforderung mit Bravour erfolg-
reich bestanden und sind jetzt stolze Träger eines neuen Kju-Grades.  
Herzlichen Glückwunsch. 
 

Aktuell findet ein Einsteigerkurs, immer dienstags, in der RSV Sporthalle ab 18 Uhr statt. 

 

 

Ab 10. Juli findet wieder jeden Freitagnachmittag von 16 – 18 Uhr Training und Abnahme 
für das Deutsche Sportabzeichen am Schulsportplatz in Sugenheim statt.  
Mitmachen können Kinder, Jugendliche und Erwachsene.  
 

Infos bei Sebastian Thiehove: Tel. 09165/99 53 19 oder 0170/865 05 12 

 

 

Die E- und F-Jugend sucht noch Fußballnachwuchs-Talente. Jungen und Mädchen ab Jahr-
gang 2005 und jünger sind herzlich willkommen.  
Training ist immer donnerstags um 17 Uhr am RSV-Sportplatz.  
 

Infos bei Sebastian Thiehove: Tel. 09165/99 53 19 oder 0170/865 05 12 

RSV Sugenheim 

 

mit Einweihung unseres neuen Schwenkgrills 
 

Freitag, den 24. Juli 2015 
 

ab 17:00 Uhr 
 

RSV Lagerfeuerplatz  
 

 
 
 

Bei schönem Wetter bitte Badesachen mitbringen! 
 
 

Freiwilliges Soziales Schuljahr 2015/16 beim RSV SUGENHEIM 
 
Du bist 
-  Schüler/in ab der 8. Klasse  -  bereit im Team zu arbeiten 
 

Du hast 
-  Spaß im Umgang mit Kindern  -  Interesse an Sport  -  Zeit und Lust, 80 Stunden pro Schuljahr ehrenamtlich tätig 
zu sein ? 
 

Informationen bei: Ute Gackstetter, Tel.: 09165/959058 oder   www.freiwilliges-soziales-schuljahr.de  oder   
freiwilligenzentrum@caritas-nea.de 

Eingeladen sind alle RSV Kinder und Jugendliche 
mit Mama, Papa, Schwester, Bruder, Oma, Opa 

usw. 

FSSJ 

 Arbeitsbedingungen der Steinhauer um 1940 
 

1. Wie lange wurde täglich gearbeitet? 
Um 6 Uhr hatte man an der Baustelle zu sein, man schaffte bis 18 Uhr, Samstag 
war eine Stunde eher Schluss, eine halbe Stunde Brotzeit und eine Stunde 
Mittagspause waren üblich. Bei den Bauern bekam man das Essen gestellt, sonst 
musste man sich etwas mitbringen. Das Wort Urlaub hat man nicht gekannt. 

 
2. Wieviele Arbeiter schafften gleichzeitig im Steinbruch?  

Höchstens zwei, mehr Platz war gar nicht. Ein Mann konnte am Tag höchstens 4 
Quader fertigstellen. Ernst Gackstetter arbeitete mit seinem Vater. 

 
3. Welche Rolle spielte das Wetter?  

Regen spielte eigentlich keine Rolle, da der Untergrund ja felsig war (meistens). Im 
Herbst schützte man am Abend die Arbeitsfläche vor Nachtfrost mit 
Abraumanhäufungen, im Winter wurde gar nicht gearbeitet, weil die meisten Maurer 
im Winter als Holzarbeiter zu tun hatten. 

 
4. Wer war der Chef?  

Immer der Maurermeister. Er fertigte auch die Skizze für den Neubau nach den 
Wünschen des Bauherrn an. Es gab eine lange Vorplanungsphase, denn erst 
mussten die Steine geschlagen sein und vor Ort liegen, bevor der Bau beginnen 
konnte. 

 
5. Wie transportierte man die fertigen Steine? 

Vom Steinbruch auf den einachsigen Wagen kippte man die Quader zu zweit, einer 
musste halten, die Räder wurden unterlegt. Zur Baustelle ging's dann mit normalen 
vierrädrigen Wagen und Ochsengespann. Auf der Baustelle hieß es "Gesicht nach 
oben", also die schöne Seite durfte nicht am Boden liegen und nass werden, bei 
den anderen Seiten machte es nichts. 

 
6. Waren Zunftzeichen oder Signaturen üblich? 

Nein, überhaupt nicht. Nur einmal habe ich meine Initialen eingeschlagen, beim 
alten Leichenhausboden, sie wurden dann beim Abbruch gefunden. Das fiel mir nur 
einmal so ein, es gab keinen echten Grund dafür. 

 
7. Wie war die Bezahlung der Steine?  

Ein Stein etwa eine Stunde Lohn. Und 1950, so weiß er noch, wurde in 
Krassolzheim eine Scheune gebaut, da war der Stundenlohn 1,50 DM. 

 
8. Gab es eine große Konkurrenz?  

Ja, aber Genaues weiß ich nicht. 
 

9. Wie war das mit dem Werkzeug?  
Im Prinzip hatte jeder Geselle sein eigenes und hatte es auch mit Kerben 
gekennzeichnet, nur Aushilfen bekamen vom Meister die Werkzeuge. "Wir hatten in 
unserer Firma generell die 3 Kerben als Zeichen. Man musste schon aufpassen, 
dass nichts fehlte, die Bauern konnten das eine oder andere Trumm schon 
brauchen. In den 50er Jahren habe ich es erfunden, meine Sachen mit einer 
auffälligen grünen Leuchtfarbe zu bemalen, die die Bauern nicht hatten. Dann kam 
nichts mehr weg, normalerweise, da war nur noch der normale Verschleiß.  
Man ging ja viel zum Schmied, er musste nachschärfen etc, besonders die 
haarfeinen Nadelspitzen des Zwiespitzes waren oft in der Schmiede zu erneuern." 
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Bekanntmachung aus der Karateabteilung 
 

Kürzlich wurden im Ryutojuku Karate Dojo in Sugenheim Gürtelprüfungen abgelegt.  
Alle sechs Prüflinge haben durch fleißiges Üben die Herausaforderung mit Bravour erfolg-
reich bestanden und sind jetzt stolze Träger eines neuen Kju-Grades.  
Herzlichen Glückwunsch. 
 

Aktuell findet ein Einsteigerkurs, immer dienstags, in der RSV Sporthalle ab 18 Uhr statt. 

 

 

Ab 10. Juli findet wieder jeden Freitagnachmittag von 16 – 18 Uhr Training und Abnahme 
für das Deutsche Sportabzeichen am Schulsportplatz in Sugenheim statt.  
Mitmachen können Kinder, Jugendliche und Erwachsene.  
 

Infos bei Sebastian Thiehove: Tel. 09165/99 53 19 oder 0170/865 05 12 

 

 

Die E- und F-Jugend sucht noch Fußballnachwuchs-Talente. Jungen und Mädchen ab Jahr-
gang 2005 und jünger sind herzlich willkommen.  
Training ist immer donnerstags um 17 Uhr am RSV-Sportplatz.  
 

Infos bei Sebastian Thiehove: Tel. 09165/99 53 19 oder 0170/865 05 12 

RSV Sugenheim 

 

mit Einweihung unseres neuen Schwenkgrills 
 

Freitag, den 24. Juli 2015 
 

ab 17:00 Uhr 
 

RSV Lagerfeuerplatz  
 

 
 
 

Bei schönem Wetter bitte Badesachen mitbringen! 
 
 

Freiwilliges Soziales Schuljahr 2015/16 beim RSV SUGENHEIM 
 
Du bist 
-  Schüler/in ab der 8. Klasse  -  bereit im Team zu arbeiten 
 

Du hast 
-  Spaß im Umgang mit Kindern  -  Interesse an Sport  -  Zeit und Lust, 80 Stunden pro Schuljahr ehrenamtlich tätig 
zu sein ? 
 

Informationen bei: Ute Gackstetter, Tel.: 09165/959058 oder   www.freiwilliges-soziales-schuljahr.de  oder   
freiwilligenzentrum@caritas-nea.de 

Eingeladen sind alle RSV Kinder und Jugendliche 
mit Mama, Papa, Schwester, Bruder, Oma, Opa 

usw. 

FSSJ 
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Nein, überhaupt nicht. Nur einmal habe ich meine Initialen eingeschlagen, beim 
alten Leichenhausboden, sie wurden dann beim Abbruch gefunden. Das fiel mir nur 
einmal so ein, es gab keinen echten Grund dafür. 

 
7. Wie war die Bezahlung der Steine?  

Ein Stein etwa eine Stunde Lohn. Und 1950, so weiß er noch, wurde in 
Krassolzheim eine Scheune gebaut, da war der Stundenlohn 1,50 DM. 

 
8. Gab es eine große Konkurrenz?  

Ja, aber Genaues weiß ich nicht. 
 

9. Wie war das mit dem Werkzeug?  
Im Prinzip hatte jeder Geselle sein eigenes und hatte es auch mit Kerben 
gekennzeichnet, nur Aushilfen bekamen vom Meister die Werkzeuge. "Wir hatten in 
unserer Firma generell die 3 Kerben als Zeichen. Man musste schon aufpassen, 
dass nichts fehlte, die Bauern konnten das eine oder andere Trumm schon 
brauchen. In den 50er Jahren habe ich es erfunden, meine Sachen mit einer 
auffälligen grünen Leuchtfarbe zu bemalen, die die Bauern nicht hatten. Dann kam 
nichts mehr weg, normalerweise, da war nur noch der normale Verschleiß.  
Man ging ja viel zum Schmied, er musste nachschärfen etc, besonders die 
haarfeinen Nadelspitzen des Zwiespitzes waren oft in der Schmiede zu erneuern." 
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Der Männergesangverein 1869 Sugenheim lädt ein zum 
 

Ausflug an die Mosel und nach Trier  
am 25. und 26. Juli 2015 

 
 

 
Wir besuchen hierbei die ehem. römische  
Kaiserstadt Trier und laden ein zu einer  
Panorama-Schifffahrt auf der Mosel. 
Weitere Besichtigungen finden statt im histor.  
Moselstädtchen Bernkastel-Kues und in der  
Stadt Cochem mit der bekannten Reichsburg. 
Übernachtung im 4-Sterne-Hotel IAT-Plaza in Trier. 
 
Reisepreis: Pro Person 145,-- € für Übernachtung im Doppelzimmer 
mit Frühstück, einschl. Eintritte, Führungen und Schifffahrt 
Einzelzimmer-Zuschlag 35,--€.  
 
Es sind nur noch wenige Plätze frei. Bitte melden Sie sich bei Interesse 
deshalb baldmöglichst an. 
Nähere Informationen und Anmeldung bitte bei: 
 
Heinrich Klopp (Vereins-Schriftführer), Tel. 09165-358  
 
oder bei den Vorständen Hermann Ehrlinger und Armin Gackstetter 

 

Freiwillige Feuerwehr 
                             Sugenheim e. V.     gegr. 1880             

 
 

Wir laden Sie recht herzlich zu unserem traditionellen Grillfest am 
Samstag, den 11. Juli 2015 um 18:00 Uhr ein. 

 
Wir freuen uns Sie mit:  

 

- gegrillten Makrelen,  
- verschiedensten Grillspezialitäten,  

- belegten Laugenstangen,  
- Kaffee und Kuchen   

 

                                        bei uns im Feuerwehrhaus zu verwöhnen! 
 
 

Eure Feuerwehr Sugenheim 
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1/8 Beratungstag für Unternehmer und Existenzgründer 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1/4 Höhn                                       Ingolstadt Dorffest ¼ Seite 
 
 

 

  

BERATUNGSTAG  
für Unternehmer und Existenzgründer 

(Beratung der Aktivsenioren in Zusammenarbeit mit der Wirtschaftsförderung des Landkreises) 
 
 

Dienstag, 14. Juli 2015 von 14.00 - 17.00 Uhr 
im 

Landratsamt Neustadt a. d. Aisch, Zimmer A 100 
 
 

Die Aktivsenioren, die freiwillig, ehrenamtlich und honorarfrei arbeiten und als gemeinnützig 
 anerkannt sind, helfen bei: 

 
  Außenhandelsangelegenheiten 

  Planungs- und Finanzierungsfragen 
  Problemen im Rechnungswesen und Organisation 
  den Gebieten Produktion und Vertrieb, Absatz, Marketing und Design 
  Existenzgründung, Existenzerhaltung und Existenzschwierigkeiten. 

 
 

Mehr Informationen und Anmeldung:   09161/92-142 
 
 

Berlin, Berlin - Wir fahren nach Berlin!
28. bis 30. August 2015

Wenn sich der Vorhang hebt, die Sonne langsam über der Savanne auf 
geht, Rafikis machtvolle Stimme ertönt und die Tiere auf die Bühne 
strömen, spätestens dann wird im Stage Theater im Hamburger Hafen 
die Faszination Afrikas spürbar. Erleben Sie selbst, wie der Mythos KÖNIG 
DER LÖWEN zum Leben erwacht, wenn der gesamte Theatersaal in die 
farbenprächtige und geheimnisvolle Welt Afrikas eintaucht.

Musicalreise Hamburg
4. bis 6. September 2015

Reiseanmeldung: Busunternehmen Höhn GmbH
Schulstr. 4, 91484 Sugenheim, Telefon 09165 272

• Busfahrt im Komfortreisebus ab Sugenheim
• 2 x Übernachtung mit Frühstück im **** NH Hotel Hamburg
• Stadtrundfahrt Hamburg
• Inklusive Eintrittskarte PK 2 für die Vorstellung am Samstag

€ 305,-
Preis pro Person im Doppel- oder Dreibettzimmer. Kinderermäßigungen erhältlich.

Aufpreis Eintrittskarte PK 1: € 15,-. Einzelzimmerzuschlag € 60,-.

Jetzt zum Ticket-Sommerpreis!

Fränkisches Sommerfest Ingolstadt
12. Juli 2015

In der Ingolstädter Dorfmittn erwartet Euch...

9 Uhr Gottesdienst in der Friedenskirche
Frühschoppen mit Weißwurstfrühstück ab 10 Uhr

Mittagessen ab 11 Uhr
Kaffee und Kuchen am Nachmittag
Fränkische Spezialitäten am Abend

und für die kleinen Besucher:

Spielgeräte vom Spielmobil
Eis
Kinderschminken

Auf  Euer Kommen freut sich die 
Dorfgemeinschaft Ingolstadt!

 
 

Tagespflege „Zum Hirschen“ 
in Markt Bibart 

 

Ist Teil eines Versorgungssystems für ältere Menschen. 
 

Sie ist das richtige Angebot, wenn die Pflege zu Hause 
nicht mehr ausreicht, aber die Pflege im Pflegeheim noch 

nicht notwendig ist. Unsere Gäste wohnen und leben 
weiterhin zu Hause, sind aber tagsüber bei uns und 

verbringen den Tag in geselliger Runde bei uns. 
 

Bei festgestellter Pflegebedürftigkeit werden die Kosten 
mit Ihrer Pflegekasse verrechnet. 

Auch wenn Sie Pflegegeldempfänger sind, haben Sie die 
Möglichkeit die Tagespflege zu besuchen. Die Kosten 

werden mit Ihrer Pflegekasse verrechnet und es erfolgt 
keine Anrechnung auf Ihr Pflegegeld. 

 

Rufen Sie uns unverbindlich an! 
Franziska Arsenijevic und Edith Hum 

Tel.: 09162-922880 oder 09162-9887460 

 

Aktionen im Monat Juli 2015! 
   Gültig vom 01. bis 31.Juli 2015 

 

Mineralwasser     5,79 € 
          Pfand: 3,30 € Liter: 0,48 € 

Fruchtschorlen     8,79 € 
                        Pfand: 3,30 € Liter: 0,98 € 

 

Hefeweizen   13,49 €  
Pfand:  4,50 €    Liter: 1,35 € 

____________________________________________________________ 
 

 

Lager, Naturradler + Alkoholfrei   12,49 € 
          Pfand:  4,50 €   Liter: 1,25 € 

 

 

Bier des Monats: 
Landwehrbrauerei: Helles Vollbier     12,49 € + 3,10 € Pfand 

 
 

Öffnungszeiten: Mo-Fr:          9:30 bis 12 Uhr;       Sa: 8-13 Uhr 
                     Mo-Di: + Do-Fr: 15 bis 18 Uhr 
                     Mittwochnachmittag geschlossen! Tel: 09165-564 


